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Spaziergang mit Chili  

 

MEIN WOCHENBERICHT IM AGRIPRAKTI VOM 6. - 10. FEBRUAR 2023 

 

DAS BIN ICH:  

Mein Name ist Stefanie Grüter, ich bin 16 Jahre alt und zu-

hause bin ich in Marbach. Dort wohne ich mit meiner Mutter 

Anita, meinem Vater Sepp und meinem Bruder Florian (19 

Jahre alt). In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit mit Freun-

den, spiele Gitarre, fahre Ski, betätige mich allgemeine gerne 

sportlich oder ich bin bei meinem Pflegepferd. Mein AgriPrakti 

absolviere ich bei Familie Boog in Kottwil. Zu meiner Prakti-

kumsfamilie gehören die Ausbildnerin Esther, ihr Ehemann 

Urs und die vier Kinder Marc (14), Nadine (16), Sara (18) und 

Jan (19). Zum Betrieb gehört auch der Betriebsangestellten 

Dominik. Der Betrieb liegt in einem kleinen Nebenörtchen von 

Kottwil, dies heisst Zuswil. In Zuswil ist es sehr ruhig und es ist 

ein sehr schönes Fleckchen Erde. Der Betrieb liegt zuhinterst 

in Zuswil. Die Familie Boog hat 2 Pferde (Hickory und Treffen), 

1 Pony (Chilli), 30 Milchkühe, 250 Mastschweine und die zwei 

anhänglichen Katzen (Lou und Twilight). Ich bin sehr zufrieden 

mit meiner agriPrakti Stelle.  

Nach dem agriPrakti werde ich die Ausbildung als Detailhandelsfachfrau in der Landi Escholzmatt 

starten.  

MONTAG, 6.2.2023 

Da ich am Sonntagabend jeweils auf meinen Betrieb anreise, startet mein Montagmorgen um 7:30 

Uhr. Nachdem ich das Frühstück gemütlich gegessen habe, startete ich die erste Wäscheladung und 

begann mit Putzen. Meine Arbeiten kann ich selber einteilen und starte deswegen montags immer mit 

dem Wohnungsputz. Zum Wohnungsputz gehören die 4 

Bäder, die Wohnetage (Küche und Wohnzimmer), die obere 

Etage, die Etage der Mädchen und das Treppenhaus. Dies 

probiere ich immer am Montagmorgen zu erledigen. Meis-

tens habe ich 2h und 30 min für den ganzen Putz.  

Um 11:15 Uhr begann ich mit dem Kochen. Auf dem heuti-

gen Menüplan stand Pilzrisotto mit Broccoli. Um 12:00 Uhr 

kam mein Chef Urs nachhause, anschliessend assen Urs, 

Esther, Nadine, Jan und ich gemeinsam. Nach dem Mittag-

essen räumte ich den Tisch ab, räumte die Küche auf und 

ging um 12:45 Uhr in die Mittagspause. Ich habe immer 1h 

und 30 min Mittagspause.  

Um 14:15 Uhr startete ich wieder mit der Arbeit. Ich erle-

digte eine Wäscheladung und bereitete einen Brotteig zu. 

Währenddessen der Brotteig aufging, konnte ich mit dem 

Pony Chilli an die frische Luft spazieren gehen. Nach dem 

Spaziergang backte ich das Ruchbrot. Anschliessend war 

es schon fast 18:00 Uhr und ich tischte das Abendessen 
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auf. Jan, Sara, Nadine, Esther und ich assen gemeinsam das Abendessen. Nach dem Abendessen 

räumte ich noch den Tisch und die Küche auf. Um 18:30 Uhr ging ich in den Feierabend. 

 

DIENSTAG, 7.2.2023 

Mein Morgen startete wieder um 7:30 Uhr. Gemeinsam mit dem 

Betriebsangestellten Dominik ass ich das Frühstück. Anschlies-

send machte ich mich an die Arbeit. Als erstens stand das Wä-

schewaschen auf dem Plan und das Zusammenfalten von Wä-

sche. Anschliessend ging ich zu den Pferden. Hickory brauchte 

nämlich Bewegung. Deswegen ging ich auf die Kuhweide und lon-

gierte ihn. Währenddessen war wieder eine Wäsche am Waschen, 

die ich nach dem Longieren aufhängen konnte. Ich putzte noch 

den Kühlschrank und begann um 11:00 Uhr mit dem Kochen. Mit 

Esther, Urs, Jan und Nadine ass ich das Mittagessen und konnte 

um ca. 12:30 Uhr in meine Mittagspause.  

 

Nach der Mittagspause erledigte ich die Wäsche und ging an-

schliessend das Pony longieren. Weil ich mit den Arbeiten sehr gut 

nach war, konnte ich am Nachmittag für die Schule arbeiten. Für 

mich war das sehr praktisch, weil ich am nächsten Tag ein Test 

hatte über Waschmittel. Nachdem Lernen beschloss ich einen Ba-

nanen Schokoladenkuchen zu backen.  Während der Kuchen im 

Backofen war, lernte ich weiter und schrieb am Wochenbericht. 

Der Kuchen war fertig und während der Kuchen am Abkühlen war, 

ging ich den Kompost leeren. Draussen erwartete mich ein wun-

derschöner Sonnenuntergang. Als ich wieder reinkam, war es Zeit 

das Abendessen aufzutischen, es gab Brot, Butter, Konfi, Käse….  

Nach dem Essen konnte ich in den Feierabend.  

 

MITTWOCH, 8.2.2023 

Am Mittwoch stehe ich immer früher auf als gewohnt. Mein Tag startet um 6:00Uhr, damit ich um 7:30 

Uhr auf den Bus kann, weil immer am Mittwoch Schule ist. Ich freue mich immer wieder auf diesen 

Tag, um mit meinen Kolleginnen gemeinsam zu lernen.  

Für mich stand heute auf dem Stundenplan am Morgen: 

ABU (Allgemeinbildung) und am Nachmittag zwei Lektionen 

ABU und noch zwei Lektionen Hauswirtschaftsunterricht.  

Es gab wie immer ein leckeres Mittagessen, welches die 

Gruppe A für alle kochte. Das Menu war ein Salat als Vor-

speise, das Hauptgericht war Lauchkartoffelstock mit Hack-

fleisch Bällchen. Zum Dessert gab es leckere Apfelküchlein 

mit Vanillesauce. Am Nachmittag lernten wir in der ersten 

Lektion ABU vieles über Food Waste. In der letzten Lektion 

hatten wir Hauswirtschaft. Wir lernten, wie ein Männerhemd 

gebügelt wird und um 17:00 Uhr konnten wir in den Feier-

abend. Ich ging, wie jeden Mittwoch, mit dem Bus auf mei-

nen Betrieb, ass das Abendessen und entspannte mich an-

schliessend.  
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DONNERSTAG, 9.2.2023 

Mein Tag startete wieder um 7:30 Uhr. Ich fuhr mit meiner 

Morgenroutine fort und saugte mit dem Staubsauber das Sofa 

ab und reinigte den Müllausfuhr. Anschliessend putzte ich die 

dreckigen Spiegel, das Küchenfenster und den Salon Tisch. 

Unterdessen hatte ich eine Wäsche in der Waschmaschine, 

die ich nachher gleich aufhängen konnte. Um ca. 9:30 Uhr 

ging ich zu Hickory und longierte ihn, damit er Bewegung 

hatte. Als ich fertig war, hatte ich wieder Zeit für Schularbeiten. 

Ich konnte so gleich die Repetition vorbereiten für nach den 

Ferien. 

Um ca. 11:20 Uhr fing ich an mit dem Kochen. Auf dem Menü-

plan stand für heute, Teigwaren mit Tomatensauce, Bratwurst 

und Salat. Gemeinsam mit Esther, Urs, Jan und Nadine ge-

noss ich das Mittagessen. Nach dem Mitttagessen reinigte ich 

wieder die Küche und konnte dann in meine Pause.  

Nach der Pause erledigte ich die Wäsche und räumte die 

Waschmaschine aus. Anschliessend konnte ich das schöne 

Wetter geniessen und zuerst mit dem zweiten Pferd (Treffen) 

longieren und anschliessend mit dem Pony (Chilli) spazieren 

gehen. Anschliessend longierte ich das Pony auch ein wenig. Da ich um ca. um 16:00 Uhr wieder zu-

rück war, konnte ich wieder an meiner Lerndokumentation arbeiten. Ich ging noch zwischendurch den 

Kompost und den Abfall leeren und tischte anschliessend das Abendessen auf. Um 18:30 Uhr durfte 

ich in meinen Feierabend.  

FREITAG, 10.2.2023 

Um 7:30 Uhr startet mein Tag. Ich ass das Zmorge und erledigte anschliessend meine Morgenroutine 

mit Abwaschmaschine ein/ausräumen und machte anschliessend die Wäsche. Den Abfall und den 

Kompost ging ich auch noch entsorgen. Da ich zwischendurch wieder Zeit hatte, arbeitete ich noch 

einmal an meiner Lerndokumentation. Zum Zmittag stand heute Wähe auf dem Menüplan. Ich ent-

schied mich für eine Kirschen- und eine Käsewähe.  

Um 12:00 Uhr deckte ich den Mittagstisch und ass mit Esther, Urs und Jan. Da ich mit all meinen Ar-

beiten fertig war, konnte ich gleich nach dem Mittagessen ins Wochenende gehen.  

 

Stefanie Grüter, 10. Februar 2023 

                                      Treffen longieren  


